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Herausgegeben von Mappenheim. 


ter Jahrgang. 
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Ates Quartal. 


Natibor den 9. Mai 1835. 


Gelegentliches. 


Gelegenheits⸗Gedichte haben, wenn ſie 
ſchon find, einen um fo größern Werth, 
weil es fo ſchwer iſt, einem allgemein bes 
nutzten Gegenſtande eine neue Seite abzu⸗ 
gewinnen; hier bewaͤhrt ſich der ſchaffende 
Geiſt des Dichters am meiſten. Aus die⸗ 
ſem Grunde koͤnnen wir daher nicht um⸗ 
hin, unſern Leſern das nachſtehende Lied, 
welches die hieſige (Ratiborer) Liedertafel, 
ihrem Mitgliede, dem hieſigen Lehrer Hrn. 
Joh. Nowak zu feiner ehelichen Verbin— 
dung mit Fräul. Antonie Quaſchins⸗ 
ky (am 6. d. M.) gewidmet hat, mitzu⸗ 
theilen. Die ſchoͤnen Verſe werden gewiß 
in jedem Herzen einen wohlgefälligen An: 
klang finden. 

d. Red. 


(Mel. Unter blüh'nden Mandelbaͤumen ze. 
von Carl Maria v. Weber.) 


Aus den ſangerfüllten Herzen 
Treuer Freunde tönt das Lied, 
Zu der Liebe ſüßen Scherzen 
Zu dem Feſt das Euch eiblüh't, 
Liebe, Treue, 
Gottesweihe 
Grüße ſegnend Eu'ren Bund, 
Was bewegt der Freunde Herzen — 
Thut der Freunde Mund Euch kund. 


Heilge Liebe ſoll umſchweben 
Wie ein milder Liebesſtern, 
Euer ganzes ſchönes Leben 
Strahl't er nah', und 8 
Frühlingsſonne, 
Ew'ge Wonne, 
Still durchglühen Eu're Bruſt, 
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Und der Freuden Höchſte geben — 
Auch der Freude höchſte Luſt. 


Heilige Treue ſoll umziehen 
Mit dem ſchönſten Zauberband, 
Mit dem reinſten, ew'gen Glühen, 
Eu'rer Liebe Unterpfand; 
Frohe Klänge, 
Süße Sänge, 
Leis' umtönen Euer Herz, 
Und in Eu'rer Treue Blühen 
Stets entfliehen Leid und Schmerz. 


Lieb' und Treue ſind die Blüthen 
In der Stunden Wechſeltanz, 
In der Stürme rauhem Wüthen, 
In der Ruhe hellem Glanz, 
Sind die Sterne, 
Seel' ger Ferne, 
Aus des Himmels Wunderpracht! — 
O! daß fie Euch ewig glühten, 
In des Lebens Erdennacht. 


Aus den ſangerfüllten Herzen, 

Treuer Freunde tönt das Lied, 

Zu der Liebe ſüßen Scherzen, 

Zu dem Feſt das Euch erblüht, 
Liebe, Treue, 
Gottesweihe 

Grüße ſegnend Eu'ren Bund, 
Was bewegt der Freunde Herzen — 
That der Freunde Mund jetzt kund. 


Offener Arreſt. 

Nachdem über das Vermögen des von 
hier entwichenen Kaufmanns und Bud 
binders A. F. Hoff ex decreto vom 14. 
April c. der Concurs eröffnet worden iſt, 
werden alle diejenigen, welche von dem Ge⸗ 
meinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, 
Effecten oder Briefſchaften hinter ſich ha⸗ 
ben hierdurch aufgefordert, weder demſelben 
noch ſonſt Jemanden das Mindeſte verabfol⸗ 
gen, vielmehr dem Gerichte Anzeige zu ma⸗ 
chen und die Gelder, oder Sachen mit Vor⸗ 
behalt ihrer daran habenden Rechte in das ge⸗ 
richtliche Depoſitum abzuliefern. Wer dieſem 
Verbote zuwider Gelder und Sachen ꝛc. an 
den Gemeinſchuldner oder einen andern un⸗ 
legitimirten Empfänger verabfolgt, oder 
Schulden an dergleichen Perſonen zurück⸗ 
zahlt, hat zu gewärtigen, daß die Zahlung 
als nicht geſchehen erachtet und das Ge⸗ 
leiſtete zum Beſten der Maße anderwei⸗ 
tig beigetrieben werden wird, wenn aber 
der Innhaber ſolcher Gelder oder Sachen 
dieſelben verſchweigen, oder zurückhalten 
ſollte, ſo wird derſelbe außerdem noch alles 
ſeines daran habenden Unterpfands und 
andern Rechts für verluſtig erklärt wer⸗ 
den. 


Ratibor am 1. Mai 1835. 
Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


Die zu Weſſolla Pleßner Kreiſes 

1 Meile von Myslowiz, 2 Meilen von: 
Nicola ögelegene zur Fertigung aller Sor⸗ 
ten grünen und weißen Glaſes eingerich⸗ 
tete, mit einer ſeparaten Schleifmühle, 
ei Glas⸗Magazinen, einer freundlichen 
ohnung für den Pächter und mehrere 
andere, Arbeiter = Wohnungen verſehene 
Glashütte, wird mit dem 1. October d. J. 
pachtlos und auf anderweite Sechs Jah⸗ 
re verpachtet werden. Die Verpachtung 
kann aus freier Hand oder auch an dem 
u dieſem Behuf anberaumten peremtori⸗ 
ſchen Termine den 22. Juny d. J. in 
dem Lokale der unterzeichneten Fürſtlichen 
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Rennt⸗Kammer, woſelbſt auch die nähe⸗ 
ren Bedingungen jeder Zeit eingeſehen wer⸗ 
den können, erfolgen. 


Pleß den 28. April 1835. 
Fürſtlich Anhalt⸗Köthen Pleßner Rennt⸗ 
Kammer. 


Auctions- Anzeige. 

Am 12. dieſes Monats werden in dem 
Fürſtenthums⸗Gerichts⸗Locale zu Pleß 
nachitehende 2 en 
Fürſtl. Kammer⸗Aſſeſſor Pu ſch gehörige 
Gegenſtände: Gold, Silber, Uhren, Betten, 
Wäſche, Meubles, und eine Quantität alten 
Unger⸗Weins gegen gleich baare Zahlung 
verſteigert werden. 


Pleß den 5. Mai 1836. 
Fichtner 
im Auftrage des Fürſtenthums⸗Gerichts. 


Zeichenpapiere 
in verſchiedenen Größen und feine Velin⸗ 
Papiere in Folio und kleinen Rießen, ſo 
eben angekommen, empfehle ich zur geneig⸗ 

ten Beachtung ganz ergebenſt. 

J. C. Weiß 
Oderſtraße. 

Ratibor am 8. Mai 1835. 


* 


Jemand will drei pupillarmäßige 
Hypotheken auf hieſige Grund⸗ 
ſtlicke, jede zu 500 Rtlr. und Eine 
von 1333 Rtlr. auf ein auswär⸗ 
tiges Grundſtück, ebenfalls pupil⸗ 
larmäßig, entweder alle zuſammen 
oder auch jede beſonders, cediren. 
Wer hierauf reflektiren wollte, be⸗ 
liebe es gefälligſt der Redaktion 
des Ober ſchl. Anzeigers anzu⸗ 
zeigen. 

Ratibor den 3. Mai 1835. 


zum Nachlaß des verſtorbenen 


. 

4 Die Molkenkur in Ver- } 

4 bindung mit der Mine- 
ral-Brunnenkur 


zu Karlsbrunn bei Freudenthal im 
4 k. k. Antheile Schlesiens, beginnt 


K 


K 


A erwärmten 2 
bereitet werden. > 
Gefällige Bestellungen auf Woh- $ 

4 nungen und Sauerbrunn, ersucht man 
4 an die Brunnen- Verwaltung zu 5 
4 Karlsbrunn über Freudenthal fran- 75 


Wein⸗Handlungs⸗Etabliſ⸗ 
ſemennt. 


Ich gebe mir die Ehre ganz er⸗ 
gebenft anzuzeigen: daß ich heute den 3 
1. Mai 


0 
ö 
$ 
eine neue Weinhandlung 
9 
1 
} 
} 


in dem Haufe worin ſich meine Tuch⸗ $ 
andlung befindet, eröffnet habe. . 


In der Hoffnung durch reelle Be⸗ 
dienung und billige Preiſe das Wohl- 3 
wollen des hochgeehrten Publikums 
zu erwerben, werde ich ſtets beſtrebt 

ſeyn, mich deſſen verdient zu machen. $ 
Ratibor den 1. Mai 1835. 


J. Höniger. 


Muſik⸗Freunden, insbeſondere Muſik⸗ 
Vereinen werden eine Partie Simfonien, 


Ouverturen, Quintetts, Quartetts, Trios 
di Streich und andere Inſtrumente, Chöre, 
Duetten und Solo⸗Geſänge mit Orcheſter 
und Quartett⸗Accompaguement, auch Kir⸗ 
chenmuſtkalien von J. Haydn, Romberg, 
Richter, Diabelli, J. Küffner, Kromer, Rode, 
Müller und andere guten Meiſtern, deren 
Ladenpreis circa 80 rtlr. beträgt, in ſau⸗ 
bern und corecten Abſchriften auf gutem 
Notenpapier zu Zweidrittel des Laden⸗ 
preiſes offeriert. Nähere Nachricht ertheilt 
die Redaction des Oberſchl. Anzeigers, bei 
welcher auch das Verzeichniß der Piecen 
einzuſehen iſt. 


Ein unverheuratheter Bedienter kann 
ſofort einen guten Dienſt bekommen wenn 
ſich derſelbe perſönlich bei der Redaktion 
des Oberſchlſ. Anzeigers meldet. 


Ein Kutſcher der dienſtlos iſt, wünſcht 
ſo bald als möglich bei einer Herrſchaft 
ein Unterkommen zu finden; mit guten 
Zeugniſſen iſt derſelbe verſehen. Das Nä⸗ 
here hierüber weiſt die Redact. des Oberſchl. 
Anzeigers nach. 


Anzeige. 

Um den bisherigen Schwierigkeiten 
abzuhelfen, welche mit der Herbeiſchaffung 
des Eiſes verbunden ſind, habe ich durch 
hierortige Anlegung eigener Eis⸗ Gruben 
dahin geſorgt, daß dieſem Bedürfniße je⸗ 
derzeit abgeholfen werden kann. Ich bin 
nunmehr in den Stand geſetzt, jeden Auf⸗ 
trag und Beſtellung in dieſer on auf 
das Schnellſte befriedigen zu können; fo 
wie auch bei eintretender warmen und 

ünſtigen Witterung, verſchiedene Sorten 
efrorenes portionsweiſe ſtets bei mir 

zu haben ſeyn werden. 
A. Landerer. 


Ratibor den 4. Mai 1835; 


Anzeige. 

Wir ſind geſonnen die uns gemein⸗ 
ſchaftlich gehörende zwiſchen Proſcho witz 
und Niedane gelegene Wieſe Brzegie ge⸗ 
nannt, von 30 Morgen 71 (UR. Flächen: 
inhalt, aus freier Hand meiſtbietend zu 
verkaufen. Zu dieſem Behuf haben wir 
einen Termin 
auf Montag den 11. d. M. Vormit⸗ 
3 2 tags 9 Uhr 
im Krebs zu Brunnek, anberaumt, wo⸗ 
zu wir Kaufluſtige hiermit ganz ergebenſt 
a EN 

Die nähern Bedingungen werden i 
Termine bekannt Er re 5 


Oſtrog b. Ratibor den 4. Mai 1835. 


Johann Kaboth 
Mole im Namen meiner 
Frau Mariana geb. Stoſſek. 


* 
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Erb ſen. 
1 28 
1 124 


IXI. ſal pf. 


| 


1 


Hafer. 
Rl. [al. pf 


9 9 
6 — 


Gerſte. 
Rl. ſgl. pf. 
1 

1 


| 


15 
10/6 


| Korn. 

Rl. ſgl. pf. Rl. fal. 
506 1 

—i1 


Getreide: Preife zu Ratibor. 


Eln Preußiſcher Scheffel in Courant berechnet. 


Weizen. 
18 


Rl. ſgl. pf. 


1 
1 


Niedrig. 
Preis. 


Hoͤchſter 
Preis 


